
— Propagandistische Großveranstaltungen auf der Grundlage der vom Zen­
tralkomitee bzw. von den Bezirks- und Kreisleitungen festgelegten Themen. 
Diese Veranstaltungen sollten in stärkerem Maße zur Diskussion theoreti­
scher Probleme genutzt werden.

— Theoretische Seminare zur gründlichen Durcharbeitung der Beschlüsse des 
Zentralkomitees und anderer Dokumente der Partei und der internationa­
len kommunistischen und Arbeiterbewegung, Kurzlehrgänge in Verbindung 
mit Exkursionen, Einzelvorträge zu aktuellen Problemen und Konsulta­
tionen.

Die Hauptformen der Arbeit der Bildungsstätten in den Großbetrieben soll­
ten Vortragszyklen und Kurzlehrgänge mit einem festen Teilnehmerkreis, 
theoretische Seminare, Vorträge und Konsultationen sein.

Die Vermittlung des Marxismus-Leninismus muß noch mehr dem lebendigen, 
schöpferischen, optimistischen und konstruktiven Charakter unserer sozialisti­
schen Weltanschauung gerecht werden. Vor allem durch lebendige propagan­
distische Veranstaltungen, durch interessante Polemik, überzeugende Argu­
mentation und praxisverbundene Erläuterung des Marxismus-Leninismus 
und der Politik der SED müssen die Bildungsstätten eine wirkungsvolle pro­
pagandistische Arbeit demonstrieren und das Interesse und die Freude aller 
Genossen und der parteilosen Werktätigen am Studium der marxistisch-leni­
nistischen Literatur fördern.

III.

Die Aufgaben der Leitungsorgane der Partei

Die Sekretariate der Bezirks- und Kreisleitungen sowie die Leitungen der 
Parteiorganisationen der volkseigenen Großbetriebe sichern, daß in ihrem 
Bereich die den Bildungsstätten gestellten Aufgaben verwirklicht werden. Sie 
legen, ausgehend von den Beschlüssen des Zentralkomitees der SED und 
unter Beachtung der perspektivischen Aufgaben und Schwerpunkte im je­
weiligen Leitungsbereich, die konkreten Maßnahmen für die theoretisch - 
ideologische Tätigkeit der Bildungsstätten fest und kontrollieren ihre Ver­
wirklichung. Sie tragen dafür Sorge, daß systematisch die besten Erfahrungen 
in der Entwicklung der Tätigkeit der Bildungsstätten verallgemeinert wer­
den. Die Sekretariate der Bezirks- und Kreisleitungen sowie die Partei­
leitungen der volkseigenen Großbetriebe gewährleisten, daß im System der 
marxistisch-leninistischen Schulungsarbeit der Partei eine enge und aufein­
ander abgestimmte Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen Bildungs­
einrichtungen der Partei erfolgt.

Die Sekretariate der Bezirks- und Kreisleitungen gewährleisten, daß die Bil­
dungsstätten, die zum Bereich der Abteilung Agitation und Propaganda ge­
hören, mit qualifizierten, in der Parteiarbeit erfahrenen Kadern besetzt wer­
den. Sie beschließen die zahlenmäßige personelle Besetzung der Bildungs­
stätten in ihrem Bereich entsprechend den Erfordernissen und Schwerpunk­
ten der politisch-ideologischen, Arbeit. Die Sekretariate der Bezirksleitungen 
legen im Rahmen des Stellenplanes fest, in welchen entscheidenden struktur­
bestimmenden volkseigenen Großbetrieben Bildungsstätten der Partei neu zu 
schaffen sind.

Die Entwicklung einer systematischen marxistisch-leninistischen Schulungs­
arbeit an den Bildungsstätten verlangt eine breite ehrenamtliche Mitarbeit. 
Die Sekretariate der Bezirks- und Kreisleitungen sowie die Parteileitungen


